
Mut zur Unternehmensnachfolge 

Freitag, 28. Juni 2013
Beginn 16:00 Uhr
Kreissparkasse Heilbronn

Wirtschaftsjunioren Heilbronn-Franken e.V.
bei der IHK Heilbronn-Franken
Ferdinand-Braun-Straße 20
74074 Heilbronn
Telefon: 07131 9677-108 
Telefax: 07131 9677-119
E-Mail: info@wjhn.de

Kreissparkasse Heilbronn
Am Wollhaus 14, 74072 Heilbronn
Konferenzebene, 5. OG Ostbau
(Eingang über Wollhausstraße)
Freitag, 28. Juni 2013
Einlass ab 15:30 Uhr, Beginn 16:00 Uhr

Bitte melden Sie sich bis spätestens 21. Juni 2013 
an. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt; die Anmeldungen 
werden nach der Reihenfolge des Eingangs berück-
sichtigt. Die Anmeldungen werden nicht bestätigt. 
Bei einer Überbuchung werden wir entsprechend 
informieren. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Parkmöglichkeiten finden Sie in der Harmonie-Tief-
garage (Einfahrt Gymnasiumstraße). Eine kostenlose 
Ausfahrtkarte erhalten Sie bei der Veranstaltung.

Veranstalter

Veranstaltungsort / -termin

Wir danken für die Unterstützung
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Sehr geehrte Interessenten
an einer Betriebsübernahme,
sehr geehrte Betriebsübergeber,
sehr geehrte Damen und Herren,

eine strategische Position für uns Wirt-
schaftsjunioren ist die Entwicklung 
des Unternehmertums. Deshalb freuen 
wir uns, Sie zu unserer Veranstaltung 

WJ nexxt – Mut zur Unternehmensnachfolge einzuladen.

Unsere Veranstaltung richtet sich im Speziellen an zukünftige 
Betriebsübernehmer. Unabhängig davon, ob der Nachfolger 
aus der Familie, dem Unternehmen oder „von außen“ kommt. 
Aber auch an Betriebsübergeber, welche sich auf die anste-
hende Unternehmensnachfolge vorbereiten.

Jedes zu übergebende Unternehmen hat in der Vergangenheit 
seine unterschiedlichsten Alleinstellungsmerkmale aufgebaut, 
sich seine individuelle Innovationsfähigkeit und -kultur erarbei-
tet und – insbesondere in mittelständischen Unternehmen – 
durch seine familiären Beziehungsmuster über Jahre hinweg 
Vertrauen und Loyalität erschaffen. Gerade deshalb bie-
ten mittelständische Unternehmen mit einer soliden Subs-
tanz jedem Betriebsnachfolger eine tolle Chance, die bisher 
gegenüber allen Geschäftspartnern nachhaltig aufgebauten 
Mehrwerte weiter zu entwickeln.

Bei einer Unternehmensnachfolge werden sämtliche Bereiche 
des Unternehmens erfasst. Dadurch wird jede Unternehmens-
nachfolge komplex und ist auch nur für sich individuell lösbar. 
Aber auch die Emotionalität im Übergabeprozess stellt erfah-
rungsgemäß eine nicht zu unterschätzende Herausforderung 
dar, die darüber hinaus nur bedingt steuerbar ist.

Deshalb stellt sich die Frage, wie der komplexe Übergabepro-
zess strukturiert werden kann. Welche wesentlichen Aspekte 
sind in der Unternehmensnachfolge zu beachten? Im Ergeb-
nis ist ein plausibles und wirtschaftlich tragfähiges Konzept zu 
entwickeln, welches wahrscheinlich werden lässt, die unter-
nehmerischen Ziele zu erreichen.

Wir freuen uns darauf, Sie an der Veranstaltung begrüßen zu 
dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

Marc Nitsche

Wirtschaftsjunioren Heilbronn-Franken e.V.
Projektleiter WJ nexxt / Arbeitskreis Mut zum Unternehmertum

Grußwort Übersicht und Programm Programm

15:30 Uhr Einlass

16:00 Uhr Begrüßung

16:15 Uhr Beginn der Vorträge

19:00 Uhr Pause

19:15 Uhr Podiumsdiskussion

Podiumsteilnehmer:

Betriebsübergeber und Betriebsübernehmer aus der 
Region, Jürgen Becker, Berater Unternehmensnach-
folge / Nachfolgemoderator der IHK Heilbronn-Franken 
und Michael Rieger, Bürgschaftsbank / Mittelständische 
Beteiligungsgesellschaft Baden-Württemberg GmbH

20:00 Uhr Get Together mit Imbiss und Getränken

16:15 Uhr
„Emotionsfaktor Mensch“ // Mehrwert der Matching-
Datenbank der IHK Heilbronn-Franken 
Jürgen Becker 
IHK Heilbronn-Franken 
Berater Unternehmensnachfolge / 
Nachfolgemoderator

16:30 Uhr
Steuerliche Aspekte in der Unternehmensnachfolge 
Jochen Kochendörfer 
Dipl. Betriebswirt, Steuerberater, Gesellschafter-
Geschäftsführer der UBW Unternehmensberatung 
Baden-Württemberg GmbH

16:50 Uhr Pause
17:10 Uhr

Herausforderung Pensionszusage – 
Bilanzsprungrisiko war gestern 
Juan Carlos Estevez 
Geschäftsführer, SV bAV Consulting GmbH, Stuttgart

17:25 Uhr
Rechtliche Aspekte im Nachfolgeprozess 
Prof. Dr. Volker Stadie 
Rechtsanwalt, 
Kanzlei Dr. Stadie, Heilbronn

17:45 Uhr
CashFlow-orientierte Nachfolgefinanzierung 
Marc Nitsche 
Firmenkundenberater, Kreissparkasse Heilbronn

18:00 Uhr Pause
18:15 Uhr

Erfahrungen eines Unternehmensberaters zur 
Unternehmensnachfolge: Welche Erfolgsfaktoren 
gibt es und warum scheitern Vorhaben? 
Jochen Mulfinger 
Dipl.-Betriebswirt (FH), Absolvent des Zertifikats-
lehrganges Fachberater für Unternehmensnachfolge 
(DStV e.V.), Inhaber MWB Wirtschaftsberatung, 
Heilbronn

18:30 Uhr
Kaufpreisfinanzierung – Sicherheit und Eigenkapital 
„aus einer Hand“ 
Michael Rieger 
Regionalleiter, Bürgschaftsbank / 
Mittelständische Beteiligungsgesellschaft 
Baden-Württemberg GmbH, Stuttgart

18:45 Uhr
Nach der Unternehmensnachfolge ist vor der 
Unternehmensnachfolge – 
Haben Sie Ihren Notfallkoffer gepackt? 
Dr. Michael Zecher 
Fachanwalt Familien- und Erbrecht, 
Anwaltskanzlei Zecher, Ilsfeld

19:00 Uhr Pause
19:15 Uhr

Podiumsdiskussion:

Welche emotionalen und familiären Aspekte sollten 
im Entscheidungsprozess einer Unternehmens-
nachfolge berücksichtigt werden?

20:00 Uhr
Get Together mit Imbiss und Getränken


